
 

 

An die Direktoren der Akutspitäler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bern, 13. Januar 2011 

 

Messungen ANQ: Rehospitalisationen und Reoperationen mit SQLape® 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Testphase zu den Messungen der Rehospitalisationen und Reoperationen mit SQLape® 
ist in der Umsetzung. Es haben sich 16 Spitäler und Spitalgruppen aus der ganzen Schweiz 
an dieser ersten Phase beteiligt und wir sind sicher, mit den teilnehmenden Spitälern ein 
ausgewogenes und für die Schweiz repräsentatives Resultat zu erreichen.  
 
Die Messungen der Rehospitalisationen und Reoperationen mit SQLape® auf der gesamt-
schweizerischen Ebene erfolgen nun im Anschluss an die Testphase erstmals mit den vali-
dierten Daten 2009 der Medizinischen Statistik der Krankenhäuser. Der ANQ hat die Mes-
sungen der Rehospitalisationen und Reoperationen allen Akutspitälern der Schweiz empfoh-
len und gelangt nun mit dem Anliegen an Sie, sich an den Auswertungen der Daten 2009 
und Folgejahre zu beteiligen. Sie finden in der Beilage den entsprechenden Vertrag zur Un-
terzeichnung.  
 
Ab 2011 wird der ANQ über ein neues Finanzierungskonzept finanziert, sofern der dazu not-
wendige Q-Vertrag fristgerecht von allen Vertragspartnern unterzeichnet werden kann. Dies 
wird Auswirkungen auf den vorliegenden Vertrag haben, weil der ANQ dann die Messungen 
bei SQLape für alle Spitäler einkauft und sie diesen kostenlos zur Verfügung stellt (vgl. dazu 
Abschnitt IV Absatz 14 vom Vertrag).  
Das neue Finanzierungskonzept des ANQ sieht in groben Zügen folgendermassen aus: 
Zur Finanzierung der vom ANQ vorgegebenen Qualitätsmessungen zahlen die Versiche-
rer und Kantone den Leistungserbringern während einer Übergangsphase von zwei Jahren 
einen Zuschlag pro Austritt. Nach der zweijährigen Übergangsphase wird der Zuschlag pro 
Austritt nicht mehr geleistet. Dieser ist dann Anteil der anrechenbaren Kosten. 
Zur Finanzierung der Leistungen des ANQ entrichten die Leistungserbringer einen jährli-
chen Beitrag an den nationalen Verein. Als Gegenleistung erhalten die Leistungserbringer 
vom ANQ jährliche Messvorgaben, Informationen und Begleitung bei der Messumsetzung 
und sowie kostenlose Messinstrumente. Der Beitrag an den ANQ berechnet sich auf der 
Basis der Austrittszahlen. 
Zur Umsetzung des Finanzierungsmodells unterzeichnen die Partner H+, GDK, santésuisse 
und die eidgenössischen Sozialversicherer (UV, IV; MV) und der ANQ einen nationalen 
Qualitätsvertrag, dem die Leistungserbringer, Kantone und Krankenversicherer beitreten. 
Leistungserbringer, welche dem nationalen Qualitätsvertrag beitreten, verpflichten sich, die 
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vom ANQ vorgegebenen Messungen gemäss Messplan umzusetzen. Sie haben Anrecht auf 
den Zuschlag pro Austritt während einer zweijährigen Übergangsphase. 
Zurzeit sind die Partner des ANQ daran, die genauen Modalitäten und den Zeitpunkt der 
Umsetzung dieses Vertrages zu klären und unser Ziel ist es, alle Spitäler anfangs Jahr 2011 
über die nächsten konkreten Schritte zu informieren. 
 
Damit das Bundesamt für Statistik (BFS) die Daten der Medizinischen Statistik für den Part-
ner des ANQ freigeben kann, benötigen wir Ihr Einverständnis. Wir schicken Ihnen das ent-
sprechende Dokument als Beilage. Die Messungen der Rehospitalisationen und Reoperatio-
nen mit SQLape® finden einmal jährlich statt, jeweils sobald die Daten des BFS validiert 
sind. Wir gehen dabei von folgendem Terminplan aus: 
 
Validierte Daten Med. Statistik Auswertung  
Jahr 2009 – validiert voraussichtlich im Januar 2011 Frühsommer 2011 
Jahr 2010 – validiert voraussichtlich im November 2011 November 2011 
Jahr 2011 – validiert voraussichtlich im November 2012 November 2012 
Jahr 2012 – validiert voraussichtlich im November 2013 November 2013 
Jahr 2013 – validiert voraussichtlich im November 2014 November 2014 
Jahr 2014 – validiert voraussichtlich im November 2015 November 2015 
 
Für die Freigabe des Arbeitsprozesses im BFS bitten wir Sie, die beigelegte Einverständnis-
erklärung auszufüllen (bitte BUR-Nummer, Standort und Spitaltyp nach BFS nicht verges-
sen), zu unterzeichnen und an die ANQ-Geschäftsstelle zu retournieren. 
 
Kosten für die Auswertungen 
Die Kosten für die Auswertungen des Jahres 2009 betragen pro Spitalstandort, BUR-
Nummer und Messung (Rehospitalisationen und Reoperationen) je CHF 1‘500.-- pauschal. 
Die Kosten werden Ihnen nach der Vertragsunterzeichnung durch den ANQ in Rechnung 
gestellt. 
 
SQLape® Lizenzvertrag 
Als zusätzliche Option bieten wir Ihnen mit unserem Partner SQLape GmbH die Möglichkeit 
an, mit einer Nutzungslizenz das Tool SQLape® auf Ihrem System im Spital zu installieren. 
Mit dieser Lizenz haben Sie die Möglichkeit, jederzeit Ihre Daten spitalintern auszuwerten 
und Verbesserungen einzuleiten. Diese Option (B) ist nur gültig im Zusammenhang mit der 
Unterzeichnung des Vertrages mit dem ANQ für die Teilnahme an den nationalen Messun-
gen der Rehospitalisationen und Reoperationen mit SQLape® und der entsprechende Ertei-
lung der Ermächtigung für die Berechnungen mit den Daten der Medizinischen Statistik des 
BFS durch SQLape GmbH. Damit Sie diese Option nutzen können, wollen Sie bitten auf der 
Ermächtigungserklärung den entsprechenden Vermerk anbringen. Sie erhalten dann den 
Nutzungsvertrag von unserem Partner zur Unterschrift. Anschliessend werden Ihnen das 
Tool und die Dokumentation für die Nutzung in Ihrem Spital zugestellt. 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 

Ruth Gafner Zureich 
 
Beilagen 

- Dienstleistungsvertrag zwischen Benutzer und ANQ und integrierte Anhänge (3) 


